
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 16. 11. 1902

|Herrn Dr Rich Beer-Hofmann
Rodaun
Liesinger Straße 2

|16. 11. 902
5 lieber Richard, die nächſte Zeit kom ich kaum nach Rodaun; die Vormittage ſind

zu kurz, Nachmittg arbeite ich. Könnte man ſich den nicht in Wien ſehn? Sie
komen ja ſo oft herein. Das wär doch fürs erſte viel einfacher. Herzlichſt
Ihr A.
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